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Fronleichnam in Baindt, trotz Pandemie gelebte Tradition

Auch dieses Jahr konnte aufgrund der anhalten-
den Corona - Pandemie keine Fronleichnamp-
rozession stattfinden. Umso schöner, dass un-
sere Ministrantinnen und Ministranten sowie die 
Landjugend, der Pandemie zum Trotz wunder-
schöne Blumenteppiche gelegt haben. Zeigt der 
Blumenteppich der Landjugend das Friedens-
symbol, sind auf dem Blumenteppich der Mi-
nistrantinnen und Ministranten zwei Franziska-
nerinnen dargestellt, mit der eine ganz große 
Wertschätzung für unsere Schwestern Johan-
nella und Carola zum Ausdruck gebracht wird, 
die Baindt Ende des Monats verlassen werden 
und zurück ins Mutterhaus nach Heiligenbronn 
kehren.

Vielen Dank an unsere Jugend und die hel-
fenden Hände, richtig schön wie mit Kreati-
vität und Phantasie unser Glaube und in die-
sem Jahr auch unsere große Dankbarkeit zum 
Ausdruck kommen!

Ihre
Simone Rürup
Bürgermeisterin 

Gestaltet von Marisa & Jonas Pfister, Frida & Zita Rapp, 
Carolin Maurer, Lisa Schad und Petra Moosmann

Gestaltet durch die Landjugend Baindt
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Vermarktungsauftakt Wohnquartier Fischerareal

Wir laden Sie herzlich ein zum  Vermarktungsauftakt der Grundstücke im neuen 
Wohnquartier Fischerareal am

Donnerstag, 17. Juni 2021, um 18:30 Uhr
in die Schenk-Konrad-Halle. 

Die Rahmenbedingungen der städtebaulichen Entwicklung, das Vergabeverfah-
ren und die Vermarktungsunterlagen werden Ihnen an diesem Abend vorgestellt. 
Im Anschluss daran gibt es genügend Raum für Ihre Fragen.  

Im Fischerareal wird Wohnraum in zentraler Lage geschaffen, gebaut werden kön-
nen mehrgeschossige Gebäude. Das Angebot soll den in der Gemeinde vorhandenen 
Wohnraum ergänzen. Die Gemeinde vergibt die Grundstücke zu einem Festpreis im 
Rahmen der Konzeptvergabe, bei der die Bieter mit den inhaltlich besten Bebauungs-
konzepten, die Zuschläge erhalten werden und hat hier auch explizit Baugemeinschaf-
ten im Blick. Die Grundstücksvergabe erfolgt mit der Zielsetzung, langfristig ein leben-
diges, qualitätvolles und stabiles Quartier, möglichst mit Beiträgen zur Stärkung der 
Infrastruktur der Gemeinde, für viele Bevölkerungsschichten entstehen zu lassen. Der 
Bebauungsplan wird derzeit erstellt. Weitere Informationen können Sie den vorange-
gangenen Veranstaltungen auf unserer Homepage unter folgendem Link entnehmen:  
https://www.baindt.de/gemeinde-baindt/fischerareal  

Wir führen die Informationsveranstaltung in Präsenz mit einem Test- und Hygiene-
konzept in der Schenk-Konrad-Halle durch. Um jedoch einen entsprechenden In-
fektionsschutz gewährleisten zu können, müssen wir die Anzahl der Teilnehmer:in-
nen begrenzen. Die Teilnahme ist nur mit einer vorherigen Anmeldung unter 
https://www.terminland.eu/baindt/online/baindt sowie einem tagesaktuellen 
Coronatest möglich.

Vollständig geimpfte und genesene Personen sind von der Pflicht ei-
nes negativen Coronatests befreit, wenn sie einen entsprechenden Nach-
weis vorlegen. Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne an Frau Maurer 
(f.maurer@baindt.de, Tel.: 07502 9406-40) wenden. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihre rege Teilnahme und auf eine Veranstaltung, die 
in Präsenz stattfindet. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „2. Erweiterung Gewerbegebiet 
Mehlis“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt beschließt die 
Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes „2. Er-
weiterung Gewerbegebiet Mehlis“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB)). Gemäß § 13a BauGB wird die 
1. Änderung des Bebauungsplanes „2. Erweiterung Ge-
werbegebiet Mehlis“ im sog. beschleunigten Verfahren 
aufgestellt. Der räumliche Geltungsbereich der Bebau-
ungsplanänderung wird aus dem abgedruckten Lageplan 
(maßstabslos) ersichtlich.

Innerhalb des räumlichen Änderungsgeltungsbereiches 
befindet sich das Grundstück mit der Flst.-Nr. 1014/4. 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
•	� Aufweitung des ursprünglichen Festsetzungskonzeptes 

zur Ermöglichung einer zukunftsorientierten Bauweise 
•	� Stärkung des gewerblichen Standortes durch die Er-

möglichung betrieblicher Erweiterungen zur Sicherung 
eines ausgewogenen Angebotes an Arbeitsplätzen 

•	� Berücksichtigung bestehender betrieblicher Strukturen 
und angrenzender Nutzungen im Rahmen der planeri-
schen Feinsteuerungen 

•	� Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit dem 
Naturraum bzw. von Nutzungskonflikten 

  
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Er-
klärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Geset-
zes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Baindt (Marsweilerstraße 4, 
88255 Baindt), Zimmer 4.1 wird der Öffentlichkeit während 
der allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, 
sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen 

Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung zu unterrichten (Hinweis: Die allgemeinen 
Öffnungszeiten sind jeweils von Montag bis Freitag von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich Montag und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Dienstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr). Es besteht bis zum 30.06.2021 die Gelegen-
heit zur frühzeitigen Äußerung. 
Aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation ist das Rat-
haus über den oben genannten Zeitraum voraussichtlich 
nicht frei zugänglich. Der Dienstbetrieb der Gemeindever-
waltung bleibt aber aufrechterhalten, so dass die Einsicht-
nahme in die ausgelegten Planunterlagen nach vorheriger 
terminlicher Absprache mit den Mitarbeitern des Bauam-
tes der Gemeinde Baindt unter der Tel.-Nr.: 07502 940653 
oder per E-Mail: f.roth@baindt.de möglich ist. 
Weitere Informationen können von den Bürgern durch 
das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderats-Sit-
zungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch durchzu-
führenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vor-
geschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt 
jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Be-
kanntmachung. 

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat 
keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutz-
barkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich 
der Änderung kann sich im Verlauf des Aufstellungsver-
fahrens ändern. 
Baindt, den 11.06.2021 
.......... 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 
 
Brandgefahr: Vorsicht beim Unkrautvernichten 
Viele Unkrautbrenner arbeiten mit einer offenen Gasflam-
me, die um 1.000 Grad Celsius heiß wird. Deshalb dürfen 
sie auch nur auf festen Untergründen zum Einsatz kom-
men - etwa auf Pflaster oder Asphalt. Das Gefährliche: 
Viele Nutzer unterschätzen die Strahlungswärme und den 
Funkenflug. Trockene Pflanzen, Gartenabfälle und Schup-
pen aus Holz können selbst in einigen Metern Entfernung 
noch blitzschnell Feuer fangen. Besondere Vorsicht ist in 
der Nähe von Sträuchern und Hecken geboten. Oft sind 
sie außen grün, innen jedoch staubtrocken. Brennt dann 
ein kleines Ästchen, breitet sich das Feuer rasend schnell 
aus. Manche Heckenpflanzen enthalten zudem ätheri-
sche Öle, die die Brandgefahr noch verstärken. Starker 
Wind kann dies zusätzlich begünstigen. Wer bei windigem 
Wetter mit einem Unkrautbrenner arbeitet, handelt unter 
Umständen sogar grob fahrlässig. Denn die Gefahr durch 
den Funkenflug steigt, und der Wind facht das Feuer 
zusätzlich an. Brennt die Hecke lichterloh, kann oftmals 
nur noch die Feuerwehr verhindern, dass die Flammen 
auf Schuppen, Carports oder Wohnhäuser überspringen. 
Auch in diesem Jahr war die Baindter Feuerwehr bereits 
aufgrund von unsachgemäßen Abflammen von Unkraut 
im Einsatz. 
  
Corona-News 
Inzidenz-Wert liegt fünf Tage in Folge unter 50; Lockerun-
gen bei einer Inzidenz unter 50 seit Dienstag, 08.06.2021; 
für den Schulsport seit Mittwoch 09.06.2021 
Der 7-Tage-Inzidenzwert des Landkreises Ravensburg 
liegt am Montag, 07.06.2021, den fünften Tag in Folge 
unter dem Schwellenwert von 50. Das Landratsamt hat 
dies am Montag bekanntgemacht. 
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Damit gelten ab Dienstag, 08.06.2021 weitere Lockerun-
gen, z. B. sind Treffen im privaten oder öffentlichen Raum 
mit 10 Personen aus bis zu 3 Haushalten erlaubt. Kinder 
der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden nicht mit-
gezählt. Zusätzlich dazu dürfen 5 Kinder bis einschließlich 
bis 13 Jahre aus 5 weiteren Haushalten dazu kommen. 
Auch für den Einzelhandel gibt es gelockerte Auflagen. 
So sind mehr Kunden in Abhängigkeit der Verkaufsfläche 
zulässig und die Testpflicht entfällt. 
Archive, Büchereien und Bibliotheken öffnen ohne Auf-
lagen, ebenso Zoologische und botanische Gärten und 
Galerien, Gedenkstätten und Museen. 
Zudem gelten mit Erreichen des Inzidenz-Status „unter 50“ 
die Erleichterungen des 3. Öffnungsschritts ebenso seit 
Dienstag, 08.06.2021. Dies ist in der neuen, ab 07.07.2021 
gültigen Corona-Verordnung so verankert. Damit dürfen 
notwendige Veranstaltungen wie z. B. an Hochschulen 
und Akademien mit bis 250 Personen innen und außen 
bis 500 Personen stattfinden; die Gastronomie darf von 
6 bis 1 Uhr öffnen (innen 1 Gast pro 2,5 m2, Tische mit 1,5 
m Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln), 
Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder dürfen 
innen und außen öffnen (1 Gast pro 10 m2). 
Auch für die Schulen im Landkreis Ravensburg gibt es 
mit Erreichen des Inzidenz-Status „unter 50“ eine neue 
Regelung: Seit Mittwoch, 09.06.2021, ist fachpraktischer 
Sportunterricht an allen Schulen auch wieder in Hallen 
erlaubt, jedoch ausschließlich kontaktarm. Fachprakti-
scher Sportunterricht im Freien jeglicher Art ist an allen 
Schulen zulässig. 
Sollte die 7-Tage-Inzidenz weiter unter 50 bleiben, so ist 
die Rückkehr zum Präsenzunterricht ab Freitag, 11.06.2021 
im Landkreis Ravensburg möglich. 
Weitere Lockerungen werden - sobald sie möglich sind - 
entsprechend kommuniziert. 

Aktuelle Möglichkeiten zur Testung in der
Gemeinde Baindt 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde haben folgende 
Möglichkeiten sich auf das Coronavirus zu testen. 
  
Dienstag:	� 14.30 bis 16.00 Uhr Testungen in der X-Zo-

ne  Ravensburger Str. 10 in Baienfurt durch 
Dr. Jens Scheibner zusammen mit seinem 
Team ohne vorherige Anmeldung. Infor-
mationen bekommen Sie im Web Shop 
der Achtal-Apotheke

	 (www.achtalapotheke.de). 
  
Mittwoch:	� 18.00 bis 19.00 Uhr in der Schenk-Kon-

rad-Halle unter Anleitung des DRK Be-
reitschaftsdienstes Baienfurt-Baindt. Bitte 
melden Sie sich über die Homepage der 
Gemeinde Baindt https://www.baindt.de/
gemeinde- baindt/aktuelles-zu-corona/
teststrategie an. In Ausnahmefällen stehen 
wir Ihnen telefonisch unter 07502/9406-12 
zur Verfügung. 

  
Donnerstag:	� 08.30 bis 10.30 Uhr und 16.00 bis 17.30 

Uhr  in der X-Zone Ravensburger Str. 10 
in Baienfurt durch Dr. Jens Scheibner zu-
sammen mit seinem Team ohne vorheri-
ge Anmeldung. Informationen bekommen 
Sie im Web Shop der Achtal-Apotheke

	 (www.achtalapotheke.de). 

Freitag:	� 17.00 bis 19.00 Uhr durch den CDU Orts-
verband unter Anleitung ihrer medizinisch 
geschulten Mitglieder Schnelltests in der 
Schenk-Konrad- Halle. Unter folgendem 
Link können online Termine vereinbart 
werden: https://www.cdu-baindt.de. 

  
Darüber hinaus bietet die Hausarztpraxis Hartmann  
Bürgertests zu den üblichen Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung  an. 
 

Rathaus mit Terminvereinbarung geöffnet 
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus aufgrund der 
Corona-Situation bis zum 18. Juni 2021 nur nach vor-
heriger Terminabsprache für Sie geöffnet hat. 
DIE TERMINVEREINBARUNG FÜR TERMINE AN DER 
BÜRGERTHEKE IST AUCH ONLINE MÖGLICH 
unter: https://www.baindt.de/rathaus-buergerservice/
rathaus-online oder mit folgendem QR-Code:

Für alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte tele-
fonisch oder per E-Mail an den jeweils zuständigen 
Mitarbeiter (siehe Telefonliste in diesem Amtsblatt). 
  
Vorankündigung: Ab Montag, 21. Juni 2021 ist das 
Betreten des Rathauses wieder ohne Terminverein-
barung möglich!!! 
  
Bitte tragen Sie bei Ihrem Besuch im Rathaus eine me-
dizinischen Mund-Nasen-Schutz bzw. eine FFP2-Maske. 
  
Wir danken für Ihr Verständnis! 
  
Ihre Gemeindeverwaltung Baindt 

STADTRADELN-Auftaktwochenende am 12. und 
13. Juni 2021 mit einer Fahrrad-Schnitzeljagd  
Zum Auftakt von STADTRADELN am Samstag und Sonn-
tag, den 12. und 13. Juni 2021, laden wir Sie zu einer Schnit-
zeljagd auf dem Fahrrad ein. Radeln Sie auf individuel-
len und selbstgeplanten Strecken durch den Landkreis 
Ravensburg und besuchen Sie dabei die mit STADTRA-
DELN-Banner gekennzeichneten Schnitzeljagd-Stationen 
in teilnehmenden Städten und Gemeinden. Dabei können 
Sie nicht nur die ersten Fahrradkilometer für Ihren On-
line-Kalender sammeln, sondern auch am Landkreis-Ge-
winnspiel teilnehmen und mit etwas Glück einen von fünf 
Gutscheinen eines lokalen Fahrradgeschäfts gewinnen. 
Aufgabe: Wenn Sie drei verschiedene Standorte abfah-
ren  und vor Ort jeweils ein Foto von Ihrem Fahrrad (allei-
ne oder mit Ihnen als Fahrradfahrer/in) im Vordergrund 
und der Station sichtbar dahinter aufnehmen, können Sie 
durch die Einsendung der Fotos  am Gewinnspiel teilneh-
men. Auf den eingesendeten drei Fotos muss der jewei-
lige Kommunen-Name auf dem STADTRADELN-Banner 
im Hintergrund lesbar sein und im Vordergrund jeweils 
dasselbe Fahrrad bzw. dieselben Fahrräder abgebildet 
sein. Auf jedem Foto muss mindestens ein Fahrrad ab-

!
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gebildet sein. Sie können aber auch mit mehreren Per-
sonen am Gewinnspiel teilnehmen, indem Sie mehrere 
Fahrräder (alleine oder mit Fahrradfahrer /innen) auf 
einem Foto abbilden. 
Weitere Informationen für die Teilnahme am Land-
kreis-Gewinnspiel bekommen Sie unter:  
https://www.stadtradeln.de/landkreis-ravensburg  
Bitte halten Sie während der Fahrrad-Schnitzeljagd stets 
die aktuelle Verordnung über Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Coronavirus ein. 
Anmelden können sich Sie sich unter www.stadtradeln.
de/baindt . Registrieren Sie sich hierfür in einem offenen 
Team oder gründen Sie ihr einiges Team. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf der Homepage der Ge-
meinde Baindt unter
https://www.baindt.de/umwelt-verkehr/stadtradeln .
 
Beschwerden über Hundekot 
Obwohl die im Gemeindegebiet aufgestellten Hundetoi-
letten von den Hundehaltern insgesamt sehr gut genutzt 
werden, gehen immer wieder Beschwerden bei der Ge-
meindeverwaltung ein, dass sich manche Hundebesitzer 
nicht um die Hinterlassenschaften ihres Vierbeiners küm-
mern (z. B. in der Thumbstraße). 
Hundekot stellt einen Infektionsherd dar, der auf Spiel-
plätzen, Futterwiesen und fremden Privatgärten nichts 
zu suchen hat. 
Wir möchten Sie deshalb darauf hinweisen, dass es zur 
Anzeige kommen kann, wenn das Liegenlassen der Hin-
terlassenschaften Ihres Vierbeiners von anderen Perso-
nen gemeldet wird. In solchen Fällen handelt es sich um 
Ordnungswidrigkeiten, die mit entsprechenden Bußgel-
dern geahndet werden können. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei 
den zahlreichen rücksichtsvollen Hundebesitzer bedan-
ken, die sich bereits an alle Regeln halten. 

Sachbeschädigungen, Schmierereien und wilde 
Müllablagerungen im Gemeindegebiet 
Was vor einigen Jahren noch eine Ausnahme war, ist 
zwischenzeitlich fast an der Tagesordnung. Kaum eine 
Woche vergeht, in der die Gemeindeverwaltung nicht mit 
Schmierereien und wilden Müllablagerungen konfrontiert 
wird. Nicht zu übersehen sind die Schmierereien beim 
Friedhof (Grünmüllcontainer und Garage) und am Schild 
der Wasserhüterinnen in der Marsweilerstraße. Noch vor 
der Einweihung des Lebensmittelmarktes Feneberg wur-
de das Hinweisschild bereits verunstaltet.

Darüber hinaus wurden am Spielplatz in der Kornblumen-
straße Seile eines Spielgerätes durchtrennt. Diese Sach-
beschädigung ist absolut inakzeptabel und deren Repa-
ratur mit hohen Kosten verbunden. Gott sei Dank ist diese 
Beschädigung unseren Bauhofmitarbeitern aufgefallen 
und spielende Kinder sind nicht zu Schaden gekommen. 

Im Bereich des Schulgeländes, aber hauptsächlich am 
„Baindter Bädle“ finden jetzt in der wärmeren Jahreszeit 
vermehrt Partys statt. Diese dauern oft bis in die frühen 
Morgenstunden an. Auch hier ist unser Bauhof gefordert, 
der Berge von Flaschen und Verpackungsmüll zu entsor-
gen. Ein großes Ärgernis ist jedoch die Ruhestörung, die 
über das normale Maß weit hinaus geht - angebrachte 
Benutzungsregeln werden ignoriert. Auf die Anwohner 
in den angrenzenden Wohngebieten wird oftmals keine 
Rücksicht genommen! 
Die Verwaltung wird sich dies nicht mehr tatenlos anse-
hen. Jede dieser Sachbeschädigungen, Schmierereien 
und wilden Müllablagerungen werden zur Anzeige ge-
bracht. Ab sofort wird das Baindter Bädle, aber auch 
die Klosterwiesenschule durch einen privaten Sicher-
heitsdienst an den Wochenenden mehrmals täglich bis 
früh morgens überwacht. Auch der Gemeindevollzugs-
bedienstete wird diese Bereiche vermehrt kontrollieren. 
Bis zuletzt haben wir gehofft, dass dies nicht nötig sein 
wird. Die Vorkommnisse der letzten Wochen haben uns 
jedoch eines Besseren belehrt. Das Baindter Bädle ist für 
alle Baindter Bürgerinnen und Bürger als quasi Naherho-
lungsgebiet da - zudem haben die jugendlichen Biker im 
Bike Park eine neue „Heimat“ gefunden. Kein Platz ist dort 
für Jugendliche und Heranwachsende - oft aus Nach-
bargemeinden und Nachbarstädten - die Müll und Lärm 
produzieren und keinerlei Rücksicht auf andere Besucher 
des Baindter Bädle und vor allem auf die Bewohner der 
angrenzenden Bebauung nehmen. 



Seite 6	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Nummer 23

Fundinfo
Folgende Fundstücke wurden im Rathaus abgegeben:
Juni 2021: Mädchen-Cityroller 
Mai 2021: Schlüssel, karierter Wollschal 
April 2021: Silberkette mit Ring als Anhänger, hellgraue 
Brille, verschiedene Schlüssel, weiß-schwarzes Montain-
bike (Bulls), Montainbike (Kona), Rosenkranz 
  
  

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 
  
Notdienst Tierarzt 
Samstag, 12. Juni / Sonntag, 13. Juni 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia,
Tel.: (0751) 36 31 40 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 

Samstag, 12. Juni 
Rosen-Apotheke in Weingarten, 
Talstraße 2, Tel.: (0751) 4 35 13 

Sonntag, 13. Juni 
Engel-Apotheke in Ravensburg, 
Kirchstraße 3, Tel.: (0751) 2 32 92

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr  und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300
Hotline Landratsamt Ravensburg  
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Kirchliche Sozial-
station Ravensburg
Pflege, Betreuungsgruppen,
Beratung, Essen auf Rädern in den Gemeinden Baien-
furt, Baindt und Berg.
Tel. 0751 36360-110	 Maybachstr. 1, Weingarten
Wohl-Fühl-Treff
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen 
bzw. für Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen. 
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal. 
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie 
telefonisch unter 0751 36360-116
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Veranstaltungskalender
Juni 
17.06.	 Vermarktungsauftakt	 Schenk-Konrad-Halle 
20.06.	 Erstkommunion	 Katholische Kirche 
20.06. 	 Vortrag über die 
	 Geschichte des 
	 Kinderheims in Baindt	 Schenk-Konrad-Halle 
16.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
18.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
23.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
25.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
29.06.	 Rückfragekolloquium
	 für potentielle Anker-
	 Bewerber	 Schenk-Konrad-Halle 
30.06.	 Corona Testung 
	 (18 - 19 Uhr)   	 Schenk-Konrad-Halle 
  
Juli 
01.07.	 DRK Blutspendetermin	 Schenk-Konrad-Halle 
06.07.	 Gemeinderatssitzung	 Schenk-Konrad-Halle 
07.07.	 Netzwerk Bodensee   	 Schenk-Konrad-Halle 
16.07.	 Raspler JHV	 Schenk-Konrad-Halle 
23.07.	 Feuerwehr JHV	  

 

Kindergartenachrichten

Waldorfkindergarten
Ein Fest im Blütenmeer zu Pfingsten 
Pünktlich zu den letzten Pfingstvorbereitungen 
durfte der Kindergarten seine Türen wieder für 
alle unsere lieben Kinder öffnen. Und so konn-
ten wir am vergangenen Freitag endlich wieder 

gemeinsam diesen wunderschönen und wahrhaft bezau-
bernden Festtag begehen. 
In ihren schönsten Kleidern, passend in Tönen von weiß, 
rot bis rosa und pink, mit wunderschönen Gartensträu-
ßen und Blüten zum Zupfen in ihren Händen, kam die 
kleine Schar an diesem Morgen schon freudestrahlend 
zur Tür herein. 

Während in der Küche der 
Schneeweißchengruppe 
fleißig die schönsten Ro-
senbrötchen und auch ein 
gemeinsames Rosenbrot 
gebacken und mit rosa Zu-
ckerguss verziert wurde, 
wurden nebenan die wun-
derschönen Blüten be-
staunt und liebevoll ge-
zupft, bis ihre faszinierenden 
Samengehäuse zum Vor-
schein kamen. Überall duf-
tete es nach einer herrli-
chen Mischung aus Blumen 

und dem frisch gebackenen Brot. Jedes Kind gestaltete 
sich außerdem sein eigenes Tütchen, in dem es am Ende 
des Kindergartentages seine Hand voll Blüten, für das 
Fest in der Familie, mit nachhause nehmen konnte. 

Den Raum füllte eine Stimmung aus Staunen, Freude und 
schaffigem Eifer. Gemeinsam wurde eine lange Tafel ge-
stellt und rote und weiße Tischdecken ausgebreitet. Mit 
viel Liebe und all ihren Sinnen begannen die Kinder nun 
die gezupften Blüten als großen Teppich auf der langen 
Festtafel zu verteilen. Was für ein Anblick! Jeder stand ge-
bannt und staunte, ganz gleich ob Kind oder Erwachsener. 
Bevor wir uns allerdings zum Frühstück am herrlich ge-
schmückten Tisch niederließen, trafen wir uns gemeinsam 
noch im Kreis, um das Vogelkonzert aus unserem Pfings-
treigen noch einmal erklingen zu lassen. Dann durfte end-
lich nach Herzenslust geschmaust werden. 
Nach einem ausgiebigen Spiel im Garten, trafen wir uns 
zum Abschluss alle im Kreis, um der Geschichte von der 
Rose ohne Dornen zu lauschen. Anschließend bekam je-
des der Kinder sein Pfingstvögelchen an einem Ast und 
seine Pfingstkerze überreicht, bevor es beseelt von einem 
wunderschönen Festtag für alle nachhause ging. 
Ein ähnliches Bild eröffnete sich auch bei den jüngeren 
Kindern der Rosenrotgruppe. Auch sie kamen mit ihren 
schönsten Kleidern und Blumensträußen für die schöne 
Festtafel. 
Während das Rosenbrot mit Äpfelchen und Rosinen ver-
feinert wurde, zupften sie fleißig Blüten und malten ihre 
Pfingstvögelchen liebevoll in bunten Farben. Mit großen 
Augen und knurrenden Bäuchen vom Duft der Brötchen, 
fieberten sie gemeinsam dem herrlichen Festmahl ent-
gegen. Nach einem ausgiebigen Frühstück, bei dem kei-
ne Wünsche offen blieben, ging es hinaus in den Garten. 
Auch die Rosenrotkinder gingen nach ihrem gemeinsa-
men Abschluss, bepackt mit ihren wunderschönen Vö-
gelchen, ihren Blütentütchen und strahlenden Gesichtern 
nach Haus in ein langes Pfingstwochenende. 
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Zur Information

Historischer Vortrag zum Kinderheim St. Josef 
in Baindt 
Am Sonntag, 20. Juni, um 19.30 Uhr wird in der Schenk-Kon-
rad-Halle in Baindt ein historischer Vortrag zum Kinder-
heim St. Josef zu hören sein, das die Franziskanerinnen 
von Heiligenbronn über acht Jahrzehnte hinweg betrie-
ben haben. Archivar Ewald Graf aus Heiligenbronn zeigt 
aus Anlass des Abschieds von den letzten beiden Fran-
ziskanerinnen in Baindt die Entwicklung dieses Kleinkin-
derheims auch anhand zahlreicher Bilder auf. 1903 wurde 
es in Betrieb genommen im damals fürstlichen Schloss, 
dem ehemaligen Gästehaus des Zisterzienserinnenklos-
ters Baindt, und bis 1982 fortgeführt. In dieser Zeit wurden 
über 6000 Kinder im Heim betreut. Zum Betrieb gehör-
te auch die Landwirtschaft. Bis zu 50 Ordensschwestern 
waren jeweils im und für das Kinderheim in Baindt tätig, 
dazu zahlreiche weltliche Angestellte. 
Der Vortrag beleuchtet die Herausforderungen, vor denen 
das Kinderheim stand, einzelne Schicksale wie auch hei-
tere Begebenheiten. Damit soll das Wirken der Franziska-
nerinnen in Baindt gewürdigt werden, das auch noch über 
die Zeit des Kinderheims hinausreichte mit der geistlichen 
Begleitung von Blindenschule, Altenzentrum, Gemeinde 
und dem Pilgerhospiz, nun aber zu Ende geht. 
Der Vortrag berücksichtigt die aktuellen Corona-Schutz-
maßnahmen. Der Eintritt ist frei, die Zahl der Plätze in der 
Schenk-Konrad-Halle ist jedoch begrenzt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis Donnerstag, 17. Juni, per Telefon 
(07502 9406-16) oder per E-Mail (t.ziegler@baindt.de). 
Bitte beachten: Die Besucher müssen einen Impf- oder 
Genesungsnachweis bzw. einen tagesaktuellen Test vor-
weisen. 
  

 

Hospiz Ambulant Weingarten 
Wir haben ein Offenes Ohr für Sie 
Sie sind in Trauer? 

Vielleicht haben Sie einen Verlust erlebt, der besonders 
schmerzt, weil Sie sich nicht verabschieden konnten? Oder 
Sie sind gerade in der Situation mit einem sterbenden 
Angehörigen und erleben Isolation? 
Die Trauerfeier und die Beerdigung mit nur sehr wenigen 
Personen hat nur wenig Trost bringen können, weil Sie 
nicht gemeinsam mit anderen trauern konnten? 
Vielleicht fühlen Sie sich durch die Kontakteinschränkun-
gen alleingelassen mit Ihrer Trauer? 
Sie suchen nach Möglichkeiten, über all das Erlebte zu 
sprechen? 
Wir haben ein offenes Ohr für Sie! 
Weil wir wissen, dass es ausgesprochen erleichternd sein 
kann, die Erinnerungen, die belastenden Momente, die 
traurigen Gefühle, vielleicht auch Wut und Zorn sich von 
der Seele reden zu können, bieten wir unsere offenen 
Ohren an. 
Die Trauer verschwindet dadurch nicht, sie lässt sich aber 
gemeinsam leichter tragen. 
Wir bieten zum einen individuelle Gesprächstermine an. 
Bitte rufen Sie uns zur Terminvereinbarung an. Auch te-
lefonische Unterstützung ist möglich. 
Außerdem bieten wir mehrere Termine in einer kleinen 
Gruppe an. 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Handy	  	 0151 51536083
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-0
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Hillebrand	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Bürgerbus	 Frau Ziegler	 9406-16
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-0
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16
Standesamt	 Frau Maurer	 9406-40
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 921690
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Frau Mohring	 94114-133, 
	                                        		   Fax -139
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte	 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		 (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 



Nummer 23	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 9

Es wird jeweils zu Beginn einen Impuls geben und danach 
Zeit für Gespräche und Zuhören. 
Hierfür melden Sie sich bitte bei uns an, damit die Gruppe 
nicht zu groß wird.   
Wir achten (in „Corona-Zeiten“) auf die nötigen Abstände. 
Telefon: 0751 - 180 56 382 oder 0160 - 96 20 72 77 
Hierfür melden Sie sich bitte bei uns an, damit die Gruppe 
nicht zu groß wird. 
Wir achten (in „Corona-Zeiten“) auf die nötigen Abstände. 
Termine:15.06., 06.07., 27.07 2021, jeweils von 17.00 -18.30 
Uhr 
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Begleitung durch: Dorothea Baur

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

12. Juni - 
20. Juni 2021 

Gedanken zur Woche 
Gottes großes Geschenk 
Die Kraft zu lieben 
ist Gottes größtes Geschenk 
an den Menschen, 
denn niemals wird es dem Gesegneten, 
der liebt, genommen werden. 
Khalil Gibran 
  
Samstag, 12. Juni 	  
18.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzkarten)	 
Sonntag, 13. Juni - 11. Sonntag im Jahrkreis	  
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier mit Dekan i. R. Heinz 

Leuze (öffentlich, mit Platzreservierungskar-
ten)

	 († Rosa Vogel, Johannes Heik, Ignaz Malsam 
mit Angehörigen, Adam Zimmermann, Marta 
und Josef Haug)	  

09.00 Uhr	 Baienfurt - Erstkommunion Gruppe 1 
	 (nicht öffentlich)	  
11.00 Uhr	 Baienfurt - Erstkommunion Gruppe 2 
	 (nicht öffentlich)	  
Dienstag, 15. Juni	  
07.50 Uhr	 Baindt - Schülergottesdienst	  
15.30 Uhr	 Baindt - Probe für die Erstkommunion 
	 Gruppe 1
17.00 Uhr	 Baindt - Probe für die Erstkommunion 
	 Gruppe 2
Mittwoch, 16. Juni - 1. Todestag Pfarrer Erwin Lang	  
09.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier 
	 (öffentlich, mit Eintragung am Schriftenstand)
Donnerstag, 17. Juni 	  
07.45 Uhr	 Baienfurt - Schülergottesdienst	  

Freitag, 18. Juni	  
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten) 	 
Samstag, 19. Juni	  
09.30 Uhr	 Baindt - Probe für die Erstkommunion 
	 Gruppe 1
11.00 Uhr	 Baindt - Probe für die Erstkommunion 
	 Gruppe 2
18.30 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier 
	 (öffentlich, mit Platzreservierungskarten) 
	 († Walter Klan, Eugen Halder, Paula und Rupert 

Gross mit Angehörigen, Anton Ortner, Walter 
Frey, Ida Selensky mit Angehörigen, Adalbert 
Berger, Thea Kränkle, Theresia und Alois Brei 
mit Angehörigen, Jahrtag: Erwin Fässler, Edu-
ard Gelzenlichter, Anna Halder)	  

Sonntag, 20. Juni - 12. Sonntag im Jahrkreis	  
09.00 Uhr	 Baindt - Erstkommunion Gruppe 1 
	 (nicht öffentlich)
11.00 Uhr	 Baindt - Erstkommunion Gruppe 2 
	 (nicht öffentlich)	  
10.00Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier 
	 (öffentlich, mit Platzkarten)	  
 	  	  	  
  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1.	� Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen OP- 

Masken (Einwegmasken) oder FFP2-Masken, Masken 
KN 95 oder N95 während des gesamten Gottesdiens-
tes. 

2.	�Kein Gemeindegesang in jeglicher Form, also auch 
nicht kurze Antwortgesänge (Gesang durch einen klei-
nen Chor bleibt unter Einbehaltung der bestehenden 
Regelungen erlaubt) 

  
Rosenkranzgebete im Juni 
Im Juni laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Gottesdienste in Baindt 
- Aktuelle Regelungen im Lockdown 
Bedingt durch den Lockdown und die erforderliche Re-
duzierung der Kontakte ist die Teilnahme an den Got-
tesdiensten nach vorheriger Anmeldung möglich. Die 
Platzreservierungskarten liegen zum Mitnehmen in der 
Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B. werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht noch immer die Trage-
pflicht einer Mund-Nasen-Maske; Personen mit Krank-
heitssymptomen dürfen nicht mitfeiern. 
  

Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
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Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199,  
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon	 07502 - 1349 
Telefax	 07502 - 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Wir bitten Sie eine geeignete Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen (Vorschrift).  
  
Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 Uhr - 11.30 Uhr	  
Donnerstag	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
	 (nur telefonisch erreichbar)	  
Freitag	 09.30 Uhr - 11.30 Uhr	  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

 
Feier der Erstkommunion - 20. Juni 2021 
Die Feier der Erstkommunion: 
Das Jahr 2021 ist ein besonderes Jahr - auch für 
die Erstkommunion. 

Wir feiern den Gottesdienst um 9.000 Uhr (Gruppe 1) und 
um 11.00 Uhr Gruppe 2 
  
Die Proben für die Gottesdienste sind: 
für Gruppe 1:   
Dienstag 15. Juni ab 15.30 Uhr in der Kirche; 
Samstag 19. Juni ab 9.30 Uhr in der Kirche 
für Gruppe 2:  
Dienstag 15. Juni ab 17.00 Uhr in der Kirche; 
Samstag 19. Juni ab 11.00 Uhr in der Kirche 

Für den Kommuniongottesdienst:  
Mit den Kindern treffen wir uns jeweils 10 Minuten vorher 
auf den Kirchplatz. Bei Regen entsprechend in der Kirche. 

Bitte während des ganzen Erstkommunion-Gottesdiens-
tes nicht mehr fotografieren (nur beim Einzug und Auszug 
noch möglich), um den würdigen Ablauf eines solchen 

Gottesdienstes nicht durch dauerndes Blitzlicht und He-
rumgehen zu stören. Wir haben jemand beauftragt, der 
während des Gottesdienstes fotografiert.  Alle Fotos vom 
Erstkommuniontag sind dann auf einer CD. 
Leider können wir am Abend keine gemeinsame Dankan-
dacht halten. Die Familien erhalten einen Leitfaden, wie 
sie mit der Familie eine kleine Dankfeier nachmittags in 
der Kirche oder abends daheim halten können. 

Dankandacht für die Erstkommunionkinder 
Montag, 21. Juni um 10.00 Uhr in der Kirche 

Abgabe der Gewänder:  
Dienstag: 22. Juni 8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 24. Juni 15.00 - 18.00 Uhr 
  
Erstkommunionkinder 2021 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob  
Liebe Erstkommunionkinder 2021, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof Dr. 
Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für die 
Erstkommunionkinder mit jeweils 10,00 € pro Erstkom-
munionkind. Jeder, der einem Erstkommunionkind ein 
Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das 
sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des Buches 
einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss einmalig in 
bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im Pfarrbüro 
Baindt während der Öffnungszeiten. 
  
Informationen zur Firmung 
Alle Jugendliche, die im Zeitraum vom 1.8. 2006 - 
30.09.2007 geboren wurden und bei uns in den Pfar-
rämtern gemeldet sind, haben in der letzten Woche einen 
Brief mit näheren Unterlagen erhalten. Dabei ist auch ein 
Brief für die Eltern. Schaut Euch die Unterlagen genau an 
und entscheidet Euch, ob Ihr den Weg - bei aller momen-
tanen Unklarheit - mitgehen wollt. Lasst Euch auf diese 
spannendes Experiment mit einem jungen, dynamischen 
motivierten, Firmteam  ein. 
Falls Du jemanden kennst, der auch in diesem Zeitpunkt 
geboren ist und zu unserer Gemeinde gehört, aber den 
Brief nicht erhalten halt, melde dich bei uns. Gerne kannst 
Du auch auf der Homepage unserer Kirchengemeinde 
nachschauen. 
Ich denke die letzten Monate hat unsere Fähigkeit flexibel 
zu agieren deutlich zugenommen. Klasse - wie sich die 
Menschen darauf eingelassen haben. 
Ich bin selber gespannt und neugierig, wie es werden 
wird, und freue mich auf jeden Fall, Euch wiederzusehen. 
Silvia Lehmann, Gemeindereferentin 
  
Kinderasyl und Kinderheim von 1903 - 1982 
Vortrag von  Ewald Graf, Archivar Heiligenbronn 
Sonntag, 20. Juni 2021, 19.30 Uhr 
In der Schenk-Konrad-Halle 
Anmeldung erforderlich: Gemeindeverwaltung Baindt:  
t.ziegler@baindt.de oder Telefon 07502 / 9406-16 
  
Fronleichnam 2021 
Auch ohne Prozession und Gemeindefest war es wieder 
ein richtiges Fest. Dazu beigetragen haben die Sänger 
und Sängerinnen vom Kirchenchor im Gottesdienst und 
natürlich die Ministranten und die Landjugend mit ihren 
wunderschönen Blumenteppichen. Wer wollte, konnte für 
sich selbst die Stationen „Geiselheiland“, geschmückt von 
den Landfrauen, „Ortsmitte“, geschmückt mit den Fahnen 
der Gemeinde, Altar „Wucherer“ mit dem Blumenteppich 
der Landjugend und Altar „Kirche“, geschmückt mit dem 
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Blumenteppich der Ministranten, besuchen. Ihnen allen 
sagen wir ganz herzlich: Vergelt’s Gott.
  

 
Altkleidersmmlung Aktion Hoffnung
26. Juni ab 8.00 Uhr 
Am Samstag, 26. Juni wird wieder eine 
Sammlung gebrauchter Kleidung zuguns-
ten der Katholischen Hilfsorganisation „Ak-

tion Hoffnung“ durchgeführt. Diese Jahr können wir we-
gen Corona leider nicht zu Ihnen kommen und die sonst 
übliche Straßensammlung durchführen. Wir bitten Sie 
deshalb am 26. Juni von 8:00 bis 13:00 Uhr Ihren Altklei-
dersack an die Villa Kunterbunt (Marsweilerstraße 24) 
neben dem Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal zu brin-
gen - vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Gesammelt werden gebrauchte und gut erhaltene Klei-
dung, Bettwäsche und Schuhe. 
Mit den Erlösen werden Entwicklungsprojekte in aller Welt 
unterstützt. 2018 kamen auch wir in Baindt in den Genuss 
für unser Projekt in Bolivien. 
Für alle, die - warum auch immer - keine Kleidersäcke 
erhalten haben oder weitere benötigen, liegen in der 
Kirche Kleidersäcke zur Abholung bereit. 
  

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid; ich will euch erquicken. Mt 11,28 
  
Sonntag, 13. Juni 
10.30 Uhr Baienfurt  Abendmahlsgottesdienst im Grü-

nen vor dem Ev. Gemeindehaus 
(bei Regen in der Ev. Kirche) 

Sonntag, 20. Juni 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 

_______________
  
Gedanken zum Wochenspruch 
Ein Glas mit einem erfrischend kühlen Getränk an einem 
unglaublich heißen Tag - was gibt es Schöneres? 
Wer den Pfänder zu Fuß erklommen hat - oder gar den 
Säntis - weiß, was er geschafft hat. Da tut so eine Erfri-
schung gut, um wieder zu Kräften zu kommen. 
Jesus greift dieses Bild der Erfrischung und Erholung auf 
und macht klar: 
Wer vom Leben ermüdet ist, wer einfach nicht mehr weiter 
weiß, wer frustriert ist oder ausgelaugt, findet bei mir Hilfe. 
Kommt! - So lautet seine Einladung bis heute. 
Kommt und feiert mit, wenn sich seine Gemeinde um sein 
Wort versammelt um Kraft zu tanken für die neue Woche. 
Kommt und schlagt auch zu Hause die Bibel auf - schaut, 
in welcher Geschichte der Wochenspruch steht und über-
legt, was die Story mit eurem Leben zu tun hat. 
Kommt und bringt euch ein mit dem, was ihr euch von 
Kirche erwartet. 
Der Gastgeber selbst lädt ein, zu Taufe und Abendmahl, 
zu Gemeinschaft und Miteinander. 
Der Gastgeber, Jesus selbst sagt zu uns: Kommt her zu 
mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken.

_______________
 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt 
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt 

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;  
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656   
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

 
Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürs
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. 

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 

_______________
 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche können 
in Echtzeit von zu Hause aus mitgefeiert wer-
den. Den jeweiligen Link dazu finden Sie auf 

unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.de. 
Der Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren 
YouTube- Kanal abrufbar. Gottesdienste im Freien stellen 
wir zeitnah  auf YouTube ein. 

_______________
 

Liebe Kreative 
In der letzten Woche zeigten wir ein 
Aquarell von Monika Franz aus Bai-
enfurt, und regten an, Gedanken zu 

diesem Bild in Worte zu fassen. Hier das Ergebnis in Form 
verschiedener ELFCHEN, die uns Linde Gerster aus Bod-
negg gesandt hat. Auch Sabine Eberle aus Baindt lässt 
uns an ihren lyrischen Gedanken teilhaben. 

Meine Gedanken 
voller Liebe ewiglich tief 
kleiner Vogel flieg 
S.E. 
Vögelchen 
Kleiner Dieb 
Stiehlst du wieder 
Meine Beeren vom Strauch 
Frechheit 
L.G. 
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Aquarell von Mo-
nika Franz, Bai-
enfurt

Vögelchen 
Knackige Kälte 
Hinter dem Fenster 
Ein besorgtes junges Gesicht 
Empathisch 
  
Vöglein 
Gleich dir 
Möchte ich fliegen 
Über alle Grenzen hinweg 
Freiheit 
  

Ach 
Kleiner Vogel 
Ich möchte fliegen 
Über alle Grenzen hinweg 
Freiheit 
  
Welches ist Ihr Favorit? 
Übrigens, wie kreativ verbringt ihr eure Zeit? Sendet mir 
gern eure Ergebnisse an: 
p.neumann.sprink@gmx.de 
Für euer KM-Team Petra Neumann-Sprink
 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Gemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
 
 

Vereinsnachrichten

Rückkehr zum Trainingsbetrieb 
Wir freuen uns sehr, dass nach den zuletzt 
sinkenden Inzidenzzahlen am Montag, den 
14.06. erstmals wieder Tischtennistraining in 
der Halle stattfinden kann! Auch das Jugend-

training startet wieder wie gewohnt von 18:30 - 19:30 Uhr. 
Unser bereits vorhandenes Hygienekonzept kann mit 
kleiner Ergänzung angewendet werden, d. h. maximal 8 
Personen können gleichzeitig trainieren, benötigt wird ein 
tagesaktueller negativer Test (bzw. vollständig geimpft 

oder genesen), AHA-Regeln beachten, Kontakte doku-
mentieren, Duschen bleiben geschlossen, nach dem Trai-
ning zügig die Halle verlassen. 
Die Hygieneregeln werden nach den entsprechenden 
Vorgaben des Landratsamts angepasst, hier könnte sich 
in den kommenden Tagen noch etwas ändern. 
 
 

Reitergruppe Baindt
Ordentliche Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, 
unsere eigentlich für 12.06.2021 angekün-
digte Ordentliche Mitgliederversammlung 

muss leider nochmals verschoben werden. 
Wir planen einen Termin im Juli. 
Nähere Informationen werden rechtzeitig bekannt ge-
geben. 

 
Jagdgenossenschaft Baindt
Die Jagdversammlung 2021 wird coronabedingt auf das 
Jahr 2022 verschoben. 
Die Auszahlungen werden wie gewohnt an die Jagdge-
nossen überwiesen. 
Die Vorstandschaft 
 
 

Schwäbischer Albverein
OG Weingarten
Wanderwoche im Harz (Blankenburg)
vom 5. bis 10. September 2021 

Geplant sind 4 Wanderungen (für A- und B-Gruppe). 
Preis für Hotel und Bus: DZ mit HP 560,00 € p.P., EZ mit 
HP 690,00 €. 
Nähere Info‘s erhalten sie bei Ulla Vehe-Bergmann, T. 0751 
93442 / Reiner Eul, T. 7051 926666. 
Stand Juni 2021, können nur vollkommen Geimpfte, Ge-
nesene und bei Reiseantritt (24 Std vorher) negative ge-
testet Personen teilnehmen. 
Sollte sich an diesem Status etwas ändern, werden wir 
Sie informieren. 
Wir freuen uns wieder gemeinsam zu wandern 
Ortsgruppe Weingarten 
des Schwäbischen Albverein 
  
 
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

Ehrung langjähriger Mitglieder 
Im April, Mai und Juni 2021 konnten 

12 Mitglieder vom VdK OV Weingarten geehrt werden: 
für 70 Jahre Mitgliedschaft (Urkunde und großes golde-
nes Treueabzeichen mit Brillant und Präsent) 1 Mitglied, 
für 40 Jahre Mitgliedschaft  (Urkunde und goldenes 
Treueabzeichen und Präsent) 1 Mitglied 
für 25 Jahre Mitgliedschaft (Urkunde und goldenes 
Treueabzeichen und Präsent) 2 Mitglieder, 
für 10 Jahre Mitgliedschaft (Urkunde und silbernes Treue-
abzeichen)  8  Mitglieder. 
Die Urkunden wurden in dankbarer Anerkennung und 
Würdigung für so viele Jahre treuer Mitgliedschaft im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg, vom Landesver-
bandsvorsitzenden Herr Hotz und Stellvertretern unter-
schrieben und über den VdK OV Weingarten wegen der 
Corona-Pandemie an die Jubilare per Post zugeschickt. 
Herzlich Glückwunsch unseren Jubilaren. Bleiben Sie ge-
sund. 
Ihre Karin Maucher Vorsitzende OV Weingarten 
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Was sonst noch
 interessiert

Garten- und Blumenfreunde Baienfurt e.V. 
Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2021 
Der diesjährige Blumenschmuckwettbewerb des Vereins 
Garten- und Blumenfreunde Baienfurt e.V. findet - vor-
behaltlich der dann gültigen Vorschriften - am Samstag, 
19. Juni 2021 ab 8.00 Uhr statt. Lange war es nicht sicher, 
ob wir den Wettbewerb durchführen können, aber jetzt 
hoffen wir einfach, dass sich die Situation nicht wieder 
verschlechtert. 
Mit finanzieller Unterstützung durch die Gemeinde wer-
den die schönsten Vorgärten, Balkone und Terrassenbe-
pflanzungen bewertet. Eine neutrale Bewerterkommis-
sion wird am Samstag, 19. Juni die Begehung machen 
und die Punkte vergeben. Machen Sie bitte mit an dieser 
Aktion zur Ortsverschönerung. Ermuntern Sie auch Ihre 
Nachbarn, ob Vereinsmitglied oder nicht, sich an diesem 
gemeinnützigen Wettbewerb zu beteiligen. Gerade auch 
neue Gartenbesitzer oder Hauseigentümer sind herzlich 
eingeladen. 
Bitte melden Sie sich bei Thomas Bernhardt unter Telefon 
0160/3374806 an. 
Freundlich grüßt Sie alle 
die Vorstandschaft der Garten- und Blumenfreunde Bai-
enfurt e.V. 
Vorstand Thomas Bernhardt 

Landratsamt Ravensburg 
Der OEW-Kultursommer im Landkreis Ravensburg ist 
komplett 
In diesem Jahr lautet das Motto des Gewinners „Um-
anand - Kultur im Parcour“ 
Das Kulturprojekt „Umanand - Kultur im Parcour“ hat 
den diesjährigen Wettbewerb des OEW-Kultursommers 
im Landkreis Ravensburg gewonnen. 
Unter der Schirmherrschaft von Landrat Harald Sievers 
veranstaltet der Landkreis Ravensburg 2021 zum fünften 
Mal den OEW-Kultursommer. Die Veranstaltungsreihe will 
besonders markante kulturelle Lichtblicke in der Region 
stärken. Zu den etablierten herausragenden Veranstal-
tungen - dem Einhaldenfestival, den Internationalen Wol-
fegger Konzerten, dem Isny Opernfestival - gesellen sich 
jährlich die Blasmusikveranstaltung Brass im Gras und ein 
über einen Wettbewerb ausgewähltes Projekt. 
Der Gewinner: „Umanand - Kultur im Parcour“ 
Der Wettbewerb um die Teilnahme eines neuen Projekt-
partners wurde im Februar ausgeschrieben. Gesucht wur-
de ein Kulturprojekt, das vom unermüdlichen Einsatz eh-
renamtlicher Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen lebt. Von 
den vielen kreativen Bewerbungen, die beim Landkreis 
Ravensburg eingingen, konnte sich „Umanand - Kultur im 
Parcour“ als Gewinner durchsetzen. Die Jury war von der 
großen Strahlkraft der Veranstaltung und dessen Stär-
kung der regionalen Kulturlandschaft begeistert. 
Am ersten Septemberwochenende wird es rund um Bad 
Waldsee, Aulendorf, Bergatreute und Wolfegg viel zu 
sehen, zu hören, zu fühlen und zu schmecken geben. An 
zwei Aktionstagen werden Aktionskünstler/innen, Mu-
siker/innen, Bildhauer/innen und Fotokunst die Sinne 
durch Unerwartetes und Überraschendes anregen: Du-
delsackspieler/innen im Wald, fotografische Hingucker 
in Wiesen und Dörfern, Land-Art, Stand-up-Theater im 

Feld, Musik im Vorgarten. Das Schmecken übernehmen 
Landgasthöfe, die sich mit ihrer Esskultur einbetten. Die 
Besonderheit: Die Zuschauer/innen ziehen am Programm 
vorbei - in ihrem Tempo auf dem Rad und mit Abstand. 
Der Wettbewerbsgewinn ermöglicht, dass das 2020 ge-
startete Kulturprojekt „Umanand - Kultur im Parcour“ in 
diesem Jahr fortgeführt werden kann. Rund 30 Künstler/
innen aus der Region begeistern ihr fahrendes Publikum 
- bei Bedarf kann die Strecke übrigens mit der Bahn ab-
gekürzt werden. 
Der Landkreis Ravensburg wird das Projekt mit Geldern 
aus den Kulturfördermitteln der Oberschwäbischen Elek-
trizitätswerke (OEW) bezuschussen. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.kultursom-
mer.rv.de und über Verlinkungen auf die projekteigenen 
Kanäle. Alle Programmpunkte werden mit umfassenden 
Hygienekonzepten durchgeführt. 
Kontakt: Kultur!RV, Tel.: 0751 / 85 9523, 
E-Mail: info@kultursommer-rv.de 
  
Tierheim in Berg-Kernen 
Ultraschallfrequenz vertreibt auch Igel und Eichhörn-
chen! Das Tierheim in Berg-Kernen warnt eindringlich vor 
der Nutzung von Ultraschallgeräten zur Abschreckung 
von Katzen 
Berg/Ravensburg - Erst vor kurzem hat der NABU in 
einer Pressemitteilung die Empfehlung ausgesprochen, 
man könne Ultraschallgeräte einsetzen, um die Vögel im 
Garten vor Katzen zu schützen. „Wir raten dringend da-
von ab. Diese Geräte senden eine Frequenz aus, die nicht 
nur Katzen, sondern auch Hunde und viele andere Tiere 
wahrnehmen können und dadurch vertrieben werden“, 
warnt Martina Schweitzer, Vorsitzende des Tierschutz-
vereins Ravensburg-Weingarten und Umgebung e. V., 
und verweist auf Wildtiere wie Igel, Eichhörnchen, Rehe, 
Füchse und andere. Da Vögel ein anderes „Hochton-Ge-
hör“ besitzen, bleiben sie davon ungestört. 
Während die Schweizer Tierschutzverordnung im Ab-
schnitt Hunde (Art. 76 Hilfsmittel und Geräte) die Verwen-
dung von Geräten verbiete, die elektrisieren, für den Hund 
sehr unangenehme akustische Signale aussenden oder 
mittels chemischer Stoffe wirken, sei es in Deutschland 
grundsätzlich erlaubt, solche Geräte zu verkaufen und 
anzuwenden, bedauert Martina Schweitzer. Im Einzelfall 
könne die Erlaubnis zur Anwendung von Tierfernhaltege-
räten jedoch eingeschränkt sein. So hat das Landgericht 
Schweinfurt 2009 in einem Urteil (AZ: 24 S 38/09) bestä-
tigt, dass der Einsatz eines Tierfernhaltegerätes nur dann 
gerechtfertigt sei, wenn jemand eine Bedrohung oder 
Eigentumsbeeinträchtigung durch Tiere abwehren will. 
Könnten die Menschen diese Frequenz hören, würde 
das Signal einem schrillen, durchdringenden Pfeifen äh-
neln. „Allerdings können auch Töne, die wir nicht hören, 
schädlich sein“, so die Tierschutzverein-Vorsitzende. Das 
menschliche Gehör bleibe nicht immer verschont. Kopf-
schmerzen und Tinnitus könnten von unhörbaren All-
tagsgeräuschen stammen, habe ein britischer Forscher 
herausgefunden. Ganz besonders Kinder könnten die-
sen Frequenzbereich noch wahrnehmen und reagierten 
mit Weinen auf die Ohrenschmerzen, berichtet Martina 
Schweitzer von Erkenntnissen aus Österreich, wo Ultra-
schallgeräte in der Nähe von Spielplätzen installiert wor-
den waren, um Katzen von den Sandkästen fernzuhalten. 
Von dort werde auch vermeldet, dass Tiere Gehörschäden 
bis hin zur Taubheit erleiden können. „Die Technische Uni-
versität in Graz forscht zu diesen Auswirkungen.“ 
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Können Tiere diesem Geräusch nicht entkommen, kann es 
zu Verhaltensstörungen kommen, warnt Martina Schweit-
zer. Da diese Geräte über Bewegungssensoren aktiviert 
werden, gingen sie häufiger „in Betrieb“, als man vermute. 
„So harmlos, wie sie dargestellt werden, sind diese Geräte 
also keinesfalls.“ 
Die große Anzahl an Streunerkatzen, die den Vögeln ge-
fährlich werden können, hat sich aus ausgesetzten Haus-
katzen beziehungsweise unkastrierten Freigängern ge-
bildet. Das Tierheim Berg-Kernen führt jedes Jahr bis 
zu 130 Kastrationen an wild lebenden Katzen durch, um 
die Streuner-Population übersichtlich zu halten. Martina 
Schweitzer: „Hier sind allerdings auch die Katzenbesitzer 
gefordert, die ihre Freigänger kastrieren lassen sollten.“ 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Erste-Hilfe-Tipps 
DRK zu Motorradunfällen: Bei Kopfverletzung Helm ab-
nehmen 
Mit Beginn der warmen Jahreszeit ist die Anzahl der Mo-
torradfahrerinnen und -fahrer auf Deutschlands Straßen 
wieder deutlich gestiegen, so auch hier in Oberschwaben. 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) weist deshalb auf die 
erhebliche Unfallgefahr hin, die mit dem Motorradfahren 
verbunden ist. Etwa ein Drittel aller Opfer im Straßen-
verkehr seien Zweiradfahrer (inklusive Fahrradfahrer). 
„Seit 2011 hat sich die Zahl der Toten um 20 Prozent na-
hezu verdoppelt. Die teils schwerwiegenden Folgen ei-
nes Unfalls können durch eine gezielte Erste Hilfe meist 
deutlich gemindert werden“, sagt DRK-Geschäftsführer 
Gerhard Krayss vom Kreisverband Ravensburg e.V. Die 
gefährlichste Unfallfolge beim Motorradfahren sei eine 
Kopfverletzung. 
Bevor man mit dem Motorrad startet, sollte in jedem 
Fall die adäquate Schutzkleidung - auch für einen mögli-
chen Sozius - angelegt werden, rät DRK-Geschäftsführer 
Krayss. Trotz Schutzkleidung könne es zu großflächigen 
Hautabschürfungen und bei längeren Asphaltrutschern 
zu Verbrennungen kommen. 
Die schwerste und gefährlichste Unfallfolge sei die Kopf-
verletzung mit Bewusstlosigkeit. Hier stelle sich immer 
wieder die Frage der Helmabnahme. „Zum Freimachen 
und Freihalten der Atemwege muss der Helm unbedingt 
abgenommen werden, sonst wird der Patient ersticken“, 
sagt Krayss. Die Abnahme solle vorsichtig und am bes-
ten zu zweit, könne aber auch alleine durchgeführt wer-
den (siehe hierzu auch ausführlich https://www.drk.de/
hilfe-in-deutschland/erste-hilfe/verkehrsunfall/helm- 
abnehmen/). Anschließend werde das Unfallopfer in die 
Seitenlage gebracht. 
Bei Verdacht auf Knochenbruch sollte der Verletzte mög-
lichst wenig bewegt werden, sofern durch die Position 
(mitten auf der Straße) keine zusätzliche Gefahr bestehe. 
Eine mögliche Schienung bei Knochenbrüchen sei Auf-
gabe des Rettungsdienstes, der unmittelbar alarmiert 
werden müsse (Notruf 112) und die weitere Versorgung 
des Verletzten übernehme. Offene Brüche müssten bis 
dahin mit keimfreiem Wundverband bedeckt, geschlos-
sene gekühlt werden. Hautabschürfungen und flächen-
hafte Verbrennungen sollten mit einem Verbandstuch 
bedeckt werden. 
  
Stiftung Liebenau 
Gastfamilien gesucht 
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behin-
derungen Gastfamilien, in denen sie gut begleitet leben 
können. Gesucht werden daher Familien oder Einzelper-

sonen, die ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei 
haben. Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Gast-
familie sollte Freude am Umgang mit Menschen mit Be-
hinderungen haben und sich vorstellen können, ein Kind, 
einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei 
sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. Fachkräf-
te der Stiftung Liebenau sorgen für eine dauerhafte Be-
gleitung durch den Fachdienst sowie ein angemessenes 
Betreuungsentgelt. 
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben freut sich 
über großzügige Förderung vom Bund - und kann da-
mit erste Schritte hin zu Inklusion und Teilhabe reali-
sieren 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben konn-
te 11.160 Euro aus dem Soforthilfe-Förderprogramm für 
landwirtschaftliche Museen des Bundeslandwirtschafts-
ministeriums mit einem Förderantrag für mehr Barriere-
freiheit einwerben. Damit kann das Team die bestehende 
Museums-App um Videos in Gebärdensprache erweitern 
und so die Teilhabe für gehörlose Besucherinnen und Be-
sucher entscheidend verbessern.  
„Unsere Freude über die großzügige Förderung des Bun-
des ist immens!“, freut sich Museumsleiterin Tanja Kreut-
zer: „Die Unterstützung ist ein wunderbares Signal dafür, 
dass unser kultureller Wert für die Gesellschaft auch in 
der Coronakrise nicht vergessen ist. Sie verdeutlicht uns 
erneut, dass unsere Arbeit einen entscheidenden Beitrag 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt und zur kulturellen 
Bildung leistet. Und das brauchen die Menschen nach lan-
gen Monaten der Isolation gerade jetzt ganz besonders. 
Die Erweiterung der Museums-App um Gebärdensprache 
ist ein erster Schritt auf dem Weg Richtung Barrierear-
mut und Inklusion.“ 
Das Team des Bauernhaus-Museums macht sich nun so-
gleich an die Arbeit und wird die Gebärdensprache-Videos 
in Auftrag geben. Nachdem diese von Muttersprachler/
innen gegengeprüft wurden, hofft das Team noch im 
Herbst dieses Jahres mit dem neuen Angebot an den 
Start gehen und hoffentlich viele gehörlose Besucherin-
nen und Besucher für einen Museumsbesuch begeistern 
zu können. 
„Die gebärdensprachlichen Videos stellen ein Angebot für 
gehörlose Menschen dar, unsere Inhalte in ihrer Mutter-
sprache zu erfahren. Ein wunderbarer erster Meilenstein 
in einer Entwicklung, die sich in den kommenden Jahren 
fortsetzen wird.“, so Tanja Kreutzer. So kommt mit dem 
neuen Hof Beck, der gerade auf das Gelände gebracht 
wird, ein weiter Baustein in Richtung Inklusion und Bar-
rierarmut nach Wolfegg. Das Haus wird im Erdgeschoss 
berollbar sein, die Ausstellung im Haus wird weitere in-
klusive Angebote, beispielsweise für seh- oder hörbeein-
trächtigte Besucherinnen und Besucher oder Menschen 
mit kognitiven Einschränkungen, beinhalten. 
„Unser großer Dank gilt dem Bundestagsabgeordneten 
Axel Müller und Landrat Harald Sievers für das Aufzeigen 
dieser großartigen Fördermöglichkeit!“, sagt Kreutzer: „Die-
se Hinweise zeigen uns in ganz besonderem Maße die Wert-
schätzung, die unser Museum in der Bevölkerung und bei 
den politischen Entscheidungsträgern genießt. Wir freuen 
uns, mit der App-Erweiterung der Gesellschaft etwas Nach-
haltiges im Sinne der Inklusion zurückgeben zu können.“
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D ie B litz enreuter S eenplatte – die N atur mit allen S innen genieß en!  
 
Professionelle Gä steführer z eigen Ihnen die unverwechselbare Natur- und 
Kulturlandschaft mit ihren ty pischen Morä nenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten,  

- j eden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmä ßige Führungen – 
beachten Sie die Hinweise im Mitteilungsblatt oder auf unserer Internetseite) 

- j eden Sonntag (bis Oktober)  
 

Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, Kinder ab 15 Jahren  
und Erwachsene z ahlen 4,00 EUR. 
 
S onntag,  13 .  J uni 20 21 
G ästefü hrer:  W ilfried S c heremet 
L eb ensraum Moor,  Entstehung,  Herausforderung fü r B ew ohner und Mensc h 
 
Unsere fasz inierende Landschaft wird vor allem bestimmt durch die V ielfalt von 
Arten und Lebensrä umen auf engem Raum, Z udem ist alles in nä chster Nä he 
beq uem erreichbar. Ist es da nicht sonderbar, dass diese wunderschönen Pflanz en 
und Tiere gerade in einem Lebensraum vorkommen, der durch Nä hrstoff- bz w. 
Nahrungsknappheit begrenz t wird?  Würden Sie der schönen Blume z utrauen, dass 
sie ihren Speisez ettel durch Wassertierchen bereichert?  Z usammen mit Wilfried 
Scheremet erkennen wir die Z usammenhä nge und freuen uns an der reichen Natur. 
 
D ie sonntä glichen Führungen beginnen immer um 14 : 3 0  U hr am P ark platz  b eim 
Häc k lerw eiher.  D er Parkplatz  am Hä cklerweiher liegt an der B 32  z wischen 
Blitz enreute und V orsee. 
 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen z u dürfen. 
 
Besuchen Sie unsere Internetseite: www.z wischenschussenundseen.de 
 
Fü r diese Fü hrung ist eine A nmeldung b is Freitag,  11. 0 6 . 20 21,  12 U hr,   
erforderlic h,  T elefon 0 7 5 0 2 9 5 4 -20 .  Es dü rfen nur negativ  getestete,  geimpfte  
oder genesene P ersonen teilnehmen ( j ew eils mit N ac hw eis) .   
B itte tragen S ie eine FFP 2- oder eine mediz inisc he Mask e.  
 
 

Die Blitzenreuter Seenplatte - die Natur mit allen Sin-
nen genießen! 
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten, 
-  jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmä-

ßige Führungen - beachten Sie die Hinweise im Mittei-
lungsblatt oder auf unserer Internetseite) 

- jeden Sonntag (bis Oktober) 
Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 EUR. 
Sonntag, 13. Juni 2021  
Gästeführer: Wilfried Scheremet 
Lebensraum Moor, Entstehung, Herausforderung für 
Bewohner und Mensch 
Unsere faszinierende Landschaft wird vor allem bestimmt 
durch die Vielfalt von Arten und Lebensräumen auf en-
gem Raum, Zudem ist alles in nächster Nähe bequem 
erreichbar. Ist es da nicht sonderbar, dass diese wunder-
schönen Pflanzen und Tiere gerade in einem Lebensraum 
vorkommen, der durch Nährstoff- bzw. Nahrungsknapp-
heit begrenzt wird? Würden Sie der schönen Blume zu-
trauen, dass sie ihren Speisezettel durch Wassertierchen 
bereichert? Zusammen mit Wilfried Scheremet erkennen 
wir die Zusammenhänge und freuen uns an der reichen 
Natur. 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um 
14:30 Uhr am Parkplatz beim Häcklerweiher.  Der Park-
platz am Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Blit-
zenreute und Vorsee. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung be-
grüßen zu dürfen. Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.zwischenschussenundseen.de 
Für diese Führung ist eine Anmeldung bis Freitag, 
11.06.2021, 12 Uhr, erforderlich, Telefon 07502 954-20.  
Es dürfen nur negativ getestete, geimpfte oder ge-
nesene Personen teilnehmen (jeweils mit Nachweis). 
Bitte tragen Sie eine FFP2- oder eine medizinische Mas-
ke.
 

 
 

Überlingen, 7. Juni 2021 

 

Für Vereine: Kostenloser Workshop zu sozialen Netzwerken 

Welches soziale Netzwerk passt zu meinem Verein, wie erarbeite ich eine Social Media -

Strategie? Der Workshop Dein Verein macht sich bekannt: Soziale Netzwerke, den die 

Initiative Deutschland sicher im Netz e. V. am 17.06., 17-19 Uhr, online anbietet, will 
Vereine und ehrenamtlich Engagierte dabei unterstützen, die sozialen Medien für sich zu 

nutzen. Veranstalter ist die Regionalgeschäftsstelle Bodensee-Oberschwaben im 

Paritätischen Wohlfahrtsverband. Weitere Infos und Anmeldung unter www.paritaet-

bw.de/dina-bos.  

 

Für Vereine: Kostenloser Workshop zu sozialen Netz-
werken 
Welches soziale Netzwerk passt zu meinem Verein, wie 
erarbeite ich eine Social Media- Strategie? Der Workshop 
Dein Verein macht sich bekannt: Soziale Netzwerke, den 
die Initiative Deutschland sicher im Netz e. V.  am 17.06., 
17-19 Uhr, online anbietet, will Vereine und ehrenamt-
lich Engagierte dabei unterstützen, die sozialen Medi-
en für sich zu nutzen. Veranstalter ist die Regionalge-
schäftsstelle Bodensee-Oberschwaben im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.paritaet- bw.de/dina-bos. 

Wir suchen Immobilien im Raum Weingarten
=> gepflegtes Mehrfamilienhaus als Kapitalanlage
=> Einfamilienhaus / Haushälfte oder Reihenhaus mit
      kl. Garten & Garage od. Carport von Paar (45 + 48J.)
=> 1-2 Familienhaus von Altenpfleger mit Familie und
      Großeltern, Renovierungen sind kein Problem
Wir sind für Sie da: seriöse Beratung, schnelle Abwicklung.

Rufen Sie uns unverbindlich an!

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

© Bruchnalski/DEIKE 725R07R1

Konrads Spaziergang
Konrad spaziert durch die Sommerwiese.

Welche Pflanze entdeckt er? Verbinde alle Punkte der Reihe 
nach von 1 bis 39!
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Experimente für Kinder
Was passiert, wenn du eine Metallschraube in Knete 
packst und diese in ein Glas Wasser wirfst?

Genau: Sie geht unter.

Hier erfährst du, wie du die Knete zum Schwimmen 
bringen kannst. 

Experimente für Kinder
Schwebende Knete

1. Forme aus der 
Knete eine Kugel 
und drück die 
Schraube hinein. 

2. Drücke die Masse 
platt und zieh die 
Ränder ein wenig 
nach oben – etwa 
in die Form eines 
Bootes. 

3. Leg die Knete mit 
der Schraube darin 
ins Wasser.

So geht es:
Das brauchst du:

- eine Metallschraube

- ein Stück Knete

- ein Glas Wasser

Das passiert:

Die Schiffchenform der Knete sorgt da-
für, dass die gleiche Menge an Knete 
jetzt schwimmt, statt unterzugehen.

Ob ein Gegenstand schwimmt oder 
nicht, kommt nicht nur auf sein Mate-
rial und dessen Dichte (dabei handelt 
es sich, vereinfacht gesagt, um das Ver-
hältnis von Gewicht und Größe eines 
Gegenstands) an – es ist genauso ab-
hängig von seiner Form. Sonst würden 
Schiffe, die aus Metall gebaut sind, nie-
mals schwimmen können.

Die physikalische Eigenschaft, die da-
hintersteckt, wird mit dem Ausdruck „Auftrieb“ bezeichnet. Es scheint, dass ein Körper, der in eine ruhende 
Flüssigkeit eintaucht, an Gewicht verliert – ganz so, als wäre der Körper leichter geworden. Anders gesagt: Die 
Gewichtskraft der Knete mit Schraube darin wird vollständig durch die Auftriebskraft ausgeglichen, die von der 
Form abhängt.

© DEIKE PRESS 753U09U1
Bilder: © Wechdorn / DEIKE
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Sprechen Sie mit uns,
wir finden eine Lösung für 
Ihren Arbeitsplatz Zuhause!

www.schreiner-lang.de

Homeoffice

88364 Wolfegg
Tel: 07527/4104

Golf-Schnupperkurse

Samstags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

€ 19,-- p. P.
Anmeldung unter

0751 – 9988

www.golfclub-ravensburg.de

oder nach Vereinbarung 

    € 19,-- p. P. 
      Anmeldung unter 

     0751 – 9988 

           www.golfclub-ravensburg.de 
 

 

 

 

Die Büroarbeit wächst Ihnen 
über den Kopf?  
Ich übernehme das zuverlässig für Unternehmen und 
Privatpersonen:  
• Korrespondenz • Senioren- und Alltagsassistenz • Behördengänge 
• Bürodienstleistungen • Angebots- und Rechnungserstellung   
• Marketing • Vertrieb • vorbereitende Buchhaltung  
• Reisebegleitung und -management und vieles mehr   
 

Was möchten Sie sofort delegieren? 
Anruf genügt und es kann losgehen! 
 

 
 
 
 

 
Münchenreuter Str. 10/1 · 88326 Aulendorf · Tel.  075 25  939  9077 
info@arnegger-bueroservice.de · www.arnegger-bueroservice.de 

• Büroorganisation • Korrespondenz • Senioren- und Alltagsassistenz 
• Behördengänge • Postservice • Angebots- und Rechnungserstellung  
• vorbereitende Buchhaltung • Reisemanagement und -begleitung 
• Urlaubs- und Krankheitsvertretung 

Bei über 150 Varianten
finden auch wir für Ihre
Fenster und Türen eine Lösung

Insektenschutz

Bauelemente & Heimwerkerdienst
Andreas Schendel | Urbachstr. 35 | 88339 Bad Waldsee

0 75 24 / 99 26 181 | andreas.schendel@t-online.de

vom Hersteller Nr. 1
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IMMOBILIENMARKT

Für unser Ladengeschäft in Bad Waldsee-Enzisreute

MAX WWK GmbH | Cafe & Brot
Egelseestr. 23 | 88339 Bad Waldsee-Enzisreute
Tel. 07524 9771877 (Herr Haag) | Per E-Mail: cafeundbrot@t-online.de

Wir brauchen Verstärkung für unser Tagescafe;  
ab sofort oder ab 01.07.2021 Mitarbeiter m/w/d 
in Teilzeit sowie Aushilfen auf 450,00 €. 
Wir bieten angenehme Arbeitszeiten in Wechselschicht 
bis 17.00 Uhr.

Bei Interesse melden Sie direkt im Cafe bei Herrn Haag oder unter 
cafeundbrot@t-online.de

Einfach mal anrufen
 

  

 

 

 

 Gastfamilie gesucht!
Wir suchen für eine Mutter und ihr Baby dringend eine Gast- 

familie im Landkreis Ravensburg. Die Mutter hat eine leichte  

Behinderung und benötigt Familienanschluss und verlässliche 

Unterstützung im Alltag, um das Zusammenleben mit ihrem 

Baby zu meistern.

Wenn Sie sich diese spannende Aufgabe vorstellen können,  

werden Sie durch unseren Fachdienst in allen anstehenden  

Themen und Herausforderungen begleitet. Außerdem  

bekommen Sie eine angemessene Aufwandsentschädigung.

Bei Interesse erhalten Sie gerne weitere Informationen bei 

Frau Regine van Aken, Tel. +49 751-977123-106.

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 

Betreutes Wohnen in Familien 

www.stiftung-liebenau.de

  
   Ein neues Zuhause kann so viel bew irken .  

       S ie können es geben

An unsrem Standort in Weingarten bilden wir deshalb wie folgt aus:

Auszubildende(n) zum/zur Steuerfachangestellte(n)
ab 01.09.2019

Studierenden m/w für ein Duales Studium
Steuern und Prüfungswesen
Bachelor of Arts ab 01.10.2019

Ihre Bewerbung
Sie haben Interesse an einer Ausbildung oder an einem Studium? 
Dann lernen wir Sie gerne kennen! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

SPK Storz & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hähnlehofstraße 37 | 88250 Weingarten | Tel.: + 49 (0) 751 / 56 80 – 0,
E-Mail: juergen.weber@spkgruppe.de | www.spk-gruppe.de

Als Zusammenschluss der beiden renommierten Kanzleien SPK Storz & Kollegen in 
Weingarten und SPK Zoll + Kollegen in Friedrichshafen sind wir als Unternehmens-
gruppe auf den Gebieten der Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung, Rechtsbera-
tung und der Unternehmensberatung tätig.
Wir üben diese Tätigkeit in einem Team von ca. 100 Mitarbeitern aus. In diesem 
Team sind 18 Berufsträger mit der mehrfachen Quali�kation eines Steuerberaters, 
Wirtschaftsprüfers oder Rechtsanwalts.

Wer hoch hinaus möchte, braucht eine gute Grundlage. Für einen erfolgreichen 
Start in das Berufsleben ist eine fundierte und professionelle Ausbildung eine 
wichtige Voraussetzung.

Wir bieten
-  Ein attraktives Vergütungspaket mir 

verschiedensten freiwilligen Zusatz-
leistungen

-  Eine zukunftssichere Tätigkeit mit 
einem unbefristeten Arbeitsvertrag

- Individuelle Karriereförderung
- Flexible Arbeitszeiten
-  Ein familiäres und zugleich profes-

sionelles Betriebsklima in einem 
dynamischen Team

Lohnbuchhalter (m/w/d) 
– Teilzeit möglich –

zur selbstständigen Betreuung eines abgegrenzten Mandantenkreises für den 
Bereich Lohnbuchhaltung.

Die SPK-Unternehmensgruppe ist auf den Gebieten der Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung und der Unternehmensberatung tätig. 
Wir üben diese Tätigkeit in einem Team von über 40 Mitarbeitern aus. 
In diesem Team sind 11 Berufsträger mit der mehrfachen Qualifikation eines 
Steuerberaters, Wirtschaftsprüfers oder Rechtsanwalts.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Bewerbung
Sie sind neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf die Zusendung Ihrer 
elektronischen Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung.

Weitere Informationen finden Sie auch auf www.spk-gruppe.de

SPK Storz & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH
Herrn Jürgen Weber 
Hähnlehofstraße 37 | 88250 Weingarten | Tel.: + 49 (0) 751 / 5680160
E-Mail: juergen.weber@spkgruppe.de | www.spk-gruppe.de

Hilfe! Zurück in die Heimat
Zum neuen Schuljahr beginnen wir als Sonderschullehrkräfte im Kreis
RV und suchen für unsere Familie (2 Kinder, Hund) dringend eine
Wohnung oder ein Haus mit Garten zum Kauf oder zur langfristigen
Miete. 0163-6592648 oder k-os1@web.de

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


